
 

  

Mai -  Juni 2016 

%ÖÁÎÇÅÌÉÓÃÈ-ÌÕÔÈÅÒÉÓÃÈÅ +ÉÒÃÈÅÎÇÅÍÅÉÎÄÅ 
./2$342!.$ - /$%."­,, 

$ÉÅ  /ÄÅÎÂİÌÌÅÒ  
3ÔȢ 6ÉÎÚÅÎÚ +ÉÒÃÈÅ  

/$%."­,,%2 
"/4% 



 

2 

Unsere Kirche setzt sich 

zusammen aus vielen 

unterschiedlichen Men-

schen. Was uns verbin-

det, ist zunªchst unser Glaube an Jesus Christus. 

Hier gibt es viele Farben und Schattierungen. Je 

nach Einstellung, eigenem (Erfahrungs-) Hinter-

grund, Interesse und Blickwinkel ergeben sich 

verschiedene Konfessionen (evangelisch, rºmisch

-katholisch, altkatholisch), Gemeindegruppen 

(Posaunenchor, Basteltreff, Gospelchor, Kinder-

kirche, Flºtengruppen, Seniorenkreisé) und sol-

che, die ihren Platz noch suchen.  

Wir alle gemeinsam bilden Kirche Christi ab. 

Gottesdienste und Feste sind wie Verbindungsst¿-

cke zwischen den Bildteilen. Dazu gehºren auch  

Menschen, die mit ihren Begabungen an ganz be-

stimmten Punkten zur Stelle sind und wichtige 

Dienste ¿bernehmen (Gemeindebriefe austragen, 

Busfahrten ¿bernehmen, f¿r die Rªumlichkeiten 

und das Kirchengelªnde sorgené) und so helfen, 

dass aus vielen Teilen ein Ganzes werden kann. 

Unser Kirchen-Bild (aus ¿ber 700 Fotos) hier und 

in der in der Heft-Mitte will verdeutlichen: Kirche 

Christi hat viele Gesichter und Farbtºne und sie 

sie verªndert sich auch immer wieder.  

So wird Pfingsten in seiner tiefen Bedeutung 

sichtbar. Menschen, wie sie unterschiedlicher 

nicht sein kºnnen, finden sich zusammen im 

Glauben an Jesus Christus. Damals wie heute 

spiegelt sich in der Kirche das ganze Spektrum 

des Lebens wieder und zeigt: Gottes Liebe und 

Gegenwart schafft Gemeinschaft. Er stellt jeden 

von uns an seinen Platz, damit keine L¿cke frei 

bleibt. Auch die ungewºhnlichen, kantigen und 

unscheinbaren Menschen werden gebraucht und 

hineingenommen in Gottes Haus. Und mit etwas 

Abstand vom eigenen Blickpunkt wird klar:  

Jesus Christus gibt uns Gemeinschaft durch sein 

Wort! Eine frºhliche und gesegnete Zeit,  

        Ihr/Euer  

  Liebe Gemeinde  

auf Nordstrandischmoor und Nordstrand  !  

Die fantastische Luftaufnahme unserer Kirche auf der Titelseite verdanken wir dem 

Pellwormer Sven Frener, der unser Kirchengelªnde und den Friedhof mit seinem  

Flug-Gerªt fotografiert hat und uns die Bilder dann zur Verf¿gung gestellt.  

Herzlichen Dank, Herr Frener, f¿r diese tollen Bilder! 
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     Carl-Friedrich Thormªhlen hatte vor 10 Jahren die Initiative ergriffen und f¿r eine Gemeinschaft 
Gleichgesinnter zur baulichen Erhaltung unserer Odenb¿ller Kirche geworben.  Und den Kirchbauverein 
e.V., der dann das greifbare Ergebnis dieser Bem¿hungen war, hat er  selber f¿r 10 Jahre als Vorsitzender  
gef¿hrt. Es waren sehr erfolgreiche Jahre, wie der ODENB¦LLER immer wieder berichten konnte. Durch 
den Einsatz von Vorstand und Mitgliedern, durch die gute Zusammenarbeit mit dem Kirchengemeinderat 
und dem Pastor wurden erhebliche MaÇnahmen in und um die Kirche angedacht,  organisiert und finan-
ziert. Und so wurde der R¿ckblick des 1. Vorsitzenden im Rahmen der gut besuchten Mitgliederversamm-
lung am 02. Mªrz d.J. Ausdruck einer Erfolgsgeschichte, die  in der 900jªhrigen Geschichte unseres 
Gotteshauses nicht alltªglich ist. 
       Aber auf dieser Mitgliederversammlung galt es auch, die Weichen f¿r die nªchsten Jahre zu stellen. 
Nach 10 Jahren an der Spitze trat Carl-Friedrich Thormªhlen von seinem Amt zur¿ck. Aber wie es in sei-
ner Person angelegt ist, hatte er nat¿rlich auch diesen Schritt sorgfªltig ¿berlegt und an die Zukunft ge-
dacht. Und so konnte auf seinen Vorschlag hin Maren Hansen, bisher stellvertretende Vorsitzende,  ein-
stimmig an die Spitze gewªhlt werden.  -  Der ODENB¦LLER gratuliert Maren Hansen zur Wahl und 
freut sich auf die Berichterstattung der nªchsten Jahre. 

Scheidender Vorsitzender und neue Vorsitzen-
de halten ein Luftbild jenes Bauwerks vor die 
Kamera, dem auch in den nªchsten Jahren ihre 
besondere Aufmerksamkeit gelten wird. 

Die k¿nftige  
erste Vorsitzen-
de Maren Han-
sen aus dem 
Altenkoog, hier 
beim  Verlesen 
des Protokolls 
zur Mitglieder-
versammlung 
2015 und noch 
vor der Wahl 
ins neue Amt. 

    Der Kassenwart Hans-Hermann Jensen war mit der Bilanz 
zufrieden. Nur die allgemeine Zinsentwicklung machte ihm Sor-
gen, wie die Zahlen zu den Zinsertrªgen der Anlagen des Vereins 
zeigten. 

    Mit Frank Zabel von der Presse-
stelle der Nordkirche hatte der Kirch-
bauverein auch zu dieser Mitglieder-
versammlung wieder einen erstklas-
sigen Referenten eingeladen. Sein 
Thema war ĂKirche-Staat-Politik  -  
eine Gratwanderung zwischen Dis-
tanz und Kooperationñ.  

     Da Zabel viele Jahre als Journalist 
gearbeitet hatte, konnte er reichlich 
Erfahrungen ¿ber das Spannungsfeld 
von Kirche und Politik sammeln. 
Und er konnte diese hervorragend 
einem interessierten Publikum ver-
mitteln. 

 

Kirchbauverein mit neuer Vorsitzender  
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4 bei spannenden Geschichten mitmachen 
4 singen, spielen und SpaÇ haben 
4 basteln, drucken und malen zu kniffligen Geschichten  
  aus der Bibel 
4 gemeinsam fr¿hst¿cken 
4 grillen und zelten 
 
WANN: Montag-Freitag (25.7.-29.7.) jeweils von 9-12 Uhr  
      Donnerstag: Grillen und ¦bernachtung im Zelt 
        (im Pastoratsgarten) 
      Sonntag: 31.7. um 9.30  Uhr Familiengottesdienst 
F¦R:  Kinder vom 1.-6. Schuljahr (und die Schulanfªnger) 
KOSTEN: 20,- Euro  (f¿r Fr¿hst¿ck, Material und Grillen) 

Anmeldung zur Kinderbibelwoche in der ersten Sommer- Ferienwoche 

&ééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééé 
 

Anmeldung (bis zum 15. Juni) 
 
Hiermit melde ich                 f¿r die Kinderbibelwoche vom 15.7.-29.7.2016 an.  
(Geburtsdatum:           )  Ä Wir kºnnen ein Zelt f¿r     Personen mitbringen. 
Der Betrag von 20,- Euro f¿r Fr¿hst¿ck, Material und Grillen liegt diesem Abschnitt bei.  
 
                    
Datum und Unterschrift d. Erziehungsberechtigten 

Konfirmation 2016  

stehend v.l.: Sina Germann, Lucie Paulsen,Luise Lentfer, Saskia Marz, Thekla Hinrichsen, Nils Knackmuß,  

          Bjarne Wiese, Barne Nielsen, Fynn Jorve Schmidt, Marius Möller, Marc Wiesenmüller  

          und Pastor Thorsten Wiese  

sitzend v.l.: Lea Scheel, Alena Knackmuß, Solvey Brauer, Alida Flauger, Monja Winkel, Jane Empen,  

         Hanna Jacobsen, Jule Kob, Annike Maart, Telse Empen und Monja Coltzau  
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Neuerungen rund um die Kirche und den Friedhof  

Eine Infotafel zu den historischen 
Grabplatten an der Kirchenwand.  

Eine neue T¿r zwischen Altar-
raum und Kirchenkeller. 

Ein gut befahrbarer Kiesbelag auf 
Parkplatz vor dem Friedhof.  

Ein frischer Baumschnitt f¿r die 
Baumallee zur Kirche. 

Ein von Grund auf renovierter 
T¿rgriff f¿r die Kirchent¿r 

Ein neuer Schrank f¿r die klassi-
sche und moderne Orgelliteratur  

Ökumenischer Kreuzweg und ökumenische Begegnung  
¥kumenischer Kreuzweg:  
Alle drei Konfessionen gedachten 
gemeinsam in Liedern und Texten 
der Bedeutung des Leidensweges 
Christi f¿r uns Menschen. 
 

¥kumenisches Treffen: (v.l.)  
Pfarrer Jens Schmidt (altkath.), 
Erzbischof Stefan HeÇe (rºm.-
kath.), Thorsten Wiese (ev.-luth.), 
Pfarrer Oliver Meik (rºm.-kath.).  

Mit -Mach -Gottesdienst mit Begrüßung unserer neuen Kita -Leitung  

Foto: Marco Heinen 

In einem frºhlichen Familien-Gottesdienst erlebten wir 
zusammen mit den Kindern des Kindergartens und mit 
toller Unterst¿tzung von Eltern und Erwachsenen die 
biblische Geschichte vom Zºllner Zachªus noch einmal 
hautnah mit und freuten uns mit Zachªus, dass er durch 
die Begegnung mit Jesus Gottes Liebe sp¿rte und sein 
Leben ªnderte und mit anderen teilte.  

Im Gottesdienst be-
gr¿Çten wir auch 
unsere neue Lei-
tung f¿r den Oden-
b¿ller Kindergarten 
Frau Gesa Petersen.  
Mit Segensgebet, 
W¿nschen und vielfarbigen Blumen von Kindern, Mitarbeitenden, 
Kirchengemeinde und Kita-Werk haben wir sie herzlich willkom-
men geheiÇen und passend zum Sonntag Jubilate lautstark gejubelt.  
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Goldene Konfirmation 29. Mai 2016  

20. Mªrz 1966 

6.  November  1966 


